
Volkes einzusetzen, hervorragende Führer der Werktätigen geworden 
sind.

An ihrer Spitze steht Luis Carlos Prestes, der „Ritter der Hoffnung“ 
des brasilianischen Volkes.

Luis Carlos Prestes hat die Kommunistische Partei Brasiliens auf 
dem Wege der Entwicklung zur Massenpartei geführt. Er hat den 
Finger auf die schwärende Wunde im Körper Brasiliens, den Groß
grundbesitz, gelegt und die Aufteilung des Bodens an die Massen der 
hungernden Bauern gefordert. Er hat die Partei in die offene Schlacht 
gegen den Faschismus geführt. Er hat auf den Hauptfeind des brasi
lianischen Volkes gewiesen, dem raubgierigen und kriegslüsternen 
Yankee-Imperialismus die Maske vom Gesicht gerissen.

Mit dem Yankee-Imperialismus sind die herrschenden Klassen 
Brasiliens verbündet, die zu jenen gehören, die nach den Worten 
J. W. Stalins „nach einem neuen Krieg irgendwo in Europa oder Asien 
lechzen, um den kriegführenden Ländern Waren zu Überpreisen zu 
verkaufen und an diesem blutigen Geschäft Millionen zu verdienen“.

In Prestes wollen aber der Yankee-Imperialismus und seine La
kaien in Brasilien die tapfere Kommunistische Partei Brasiliens und 
im allgemeinen die antiimperialistische Bewegung und die Friedens
front auf dem amerikanischen Kontinent treffen.

In der Kommunistischen Partei sehen die Finanzhyänen des Yankee- 
Imperialismus und ihre Lakaien den stärksten Gegner ihrer Kriegs
und Erobenmgspolitik. Deshalb ist Eure Partei das Ziel brutaler Ver
folgungen geworden, die ihre Kristallisierung in dem Prozeß gegen 
ihren Führer, Luis Carlos Prestes, finden.

Wenn wir Euch am 30. Jahrestag der Gründung Eurer Partei 
unsere Glückwünsche übermitteln, so wollen wir zugleich Euch und 
Eurem Generalsekretär, Genossen Luis Carlos Prestes, unsere tiefste 
Solidarität versichern und die Überzeugung ausdrücken, daß Ihr im 
Kampf für die Interessen des brasilianischen Volkes und der gerech
ten Sache des Friedens siegen werdet.

Es lebe die Kommunistische Partei Brasiliens!
Es lebe ihr Generalsekretär Luis Carlos Prestes!
Es lebe der Bannerträger des großen Weltfriedenslagers, Josef 

Wissarionowitsch Stalin!

Zentralkomitee der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands 

Berlin, den 25. März 1952
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